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Betriebsausflug
Freitag, 3. Juli 201 5
Marktgemeindeamt, Bauhof,
Kindergarten und ASI sind an
diesem Tag wegen Betriebs-
ausflug der Gemeinde-
bediensteten geschlossen.

Zugestel lt durch Post.at

Asphaltierungsarbeiten
Sperre der B 31 0
Voraussichtl ich Mitte August
wird die B 31 0 zwischen
Apfoltern und Rainbach Mitte
aufgrund von Asphaltierungs-
arbeiten gesperrt sein.

Hochwasserschutz Kerschbaum: Anfang Juni besuchte uns Landesrat
Rudi Anschober - das Hochwasserschutzprojekt in Kerschbaum konnte offiziel l
seiner Bestimmung übergeben werden - mehr auf Seite 4.

Kinderferienprogramm
Den Kids wird auch heuer
wieder eine Fülle an Mög-
l ichkeiten für eine sinnvolle und
lustige Freizeitgestaltung ange-
boten.
Das Heft wird in beiden
Schulen und im Kindergarten in
Rainbach ausgetei lt. Für al le,
die kein Heft erhalten haben,
l iegen welche zur Abholung
bereit - in den Geschäften, bei
den Banken, am Gemeindeamt
Rainbach usw.
Viel Spaß bei den diversen
Aktivitäten und schöne Ferien! ! !
Bei al len Veranstaltern und
Mitwirkenden möchten wir uns
ganz herzl ich bedanken!

S 1 0 - Bericht
Am 21 .5.201 5 haben eine
Begehung der Trassen (aus der
Planungsphase 2004) und die
3. Arbeitsgruppensitzung Opti-
mierung S 1 0 Nord statt-
gefunden - Auszug aus der
Kurzzusammenfassung ver-
fasst von DI Oliver Rathschüler
- siehe Seite 3.

Bildquelle: Eveline Maier



Liebe Rainbacherinnen und Rainbacher!

20 Jahre Alten-und Pflegeheim St. Elisabeth
In einer sehr bewegenden Feierstunde, an der viele
Ehrengäste tei lnahmen, wurde 20 Jahre St. El isabeth
gefeiert. Sr. Angelika Garstenauer, die Generaloberin
der Franziskanerinnen von Vöcklabruck, bedankte
sich bei al len Rainbacher/Innen für ihr Engagement
zum Wohle der Heimbewohner/Innen.

Viele Schwestern, die in Rainbach ihren Dienst
versehen haben, waren von Vöcklabruck angereist.
Es ergaben sich sehr herzl iche Begegnungen mit der
Rainbacher Bevölkerung. Die Marktgemeinde Rainbach
gratul iert zu "20 Jahre St. El isabeth" und bedankt sich
beim Orden der Franziskanerinnen sehr herzl ich für die
damals mutige Entscheidung, ein neues Heim in
Rainbach zu errichten.

Marktplatzgestaltung ist gelungen!
Im Vorfeld wurden einige Besprechungen im
Bauausschuss, im "Verein Ortsverschönerung u. Dorf-
erneuerung" und mit den Anrainern geführt. Die Idee
zur Aufstel lung des Salzwagens der Pferdeeisenbahn
als Blickfang stammt von Verschönerungsvereins-
Vorstandsmitgl ied Christian Gebauer. Der "Verein
Freunde der Pferdeeisenbahn" hat sich bereit erklärt,
den Salzwagen zur Verfügung zu stel len.
Die Bauarbeiten wurden von unseren Gemeinde-

Bauhofarbeitern in Zusammenarbeit mit Erni Leitner,
der Obfrau des "Vereines für Ortsverschönerung u.
Dorferneuerung" durchgeführt. Al len, die bei dieser
kostengünstigen Lösung mitgewirkt haben, gebührt ein
großes Dankeschön!
Es kommen viele positive Rückmeldungen aus der
Bevölkerung.

Behindertengerechter Eingang Gemeindeamt
Bis zum Jahr 201 6 müssen öffentl iche Gebäude
behindertengerecht ausgeführt sein. Der Zugangs-
bereich wurde bereits dahingehend umgestaltet. Die
Eingangstür wird erneuert und im Erdgeschoss soll ein
Büroplatz
eingerichtet
werden. Bei der
Umgestaltung
hat Karl Eiben-
steiner die
Tafeln „Schön-
stes Dorf Ober-
östereich“
renoviert. Ein
herzl icher Dank
dafür!

Flüchtlingsquartier in Apfoltern wird erweitert
Der Hausbesitzer, Bmst. Hermann Hofmeister, hat um
Baubewil l igung für die Aufstel lung von Wohncontainern
angesucht - für ca. 30 weitere Flüchtl inge soll Platz
geschaffen werden.
Ich werde immer wieder damit konfrontiert, dass es
noch andere Objekte für die Flüchtl ingsunterbringung
gäbe. Aus den bisherigen Erfahrungen hat es sich als
sinnvoll erwiesen, nur einen Standort in der Gemeinde
zu betreiben. Die Gemeinde hat nämlich die Aufgabe -
in Zusammenarbeit mit der Volkshilfe - das
reibungslose Zusammenleben zu unterstützen.

Das Erlernen der deutschen Sprache ist eine der
wichtigsten Aufgaben in der Flüchtl ingsbetreuung. Zwei
ehemalige Lehrer haben sich dankenswerterweise
bereit erklärt, freiwil l ig und ohne Bezahlung Unterricht
zu geben. Es werden nach wie vor Personen gesucht,
die den Flüchtl ingen beim Erlernen der deutschen
Sprache helfen möchten. Falls Sie die Flüchtl inge dabei
unterstützen können, melden Sie sich bitte am
Gemeindeamt Rainbach.

Die Gemeinde darf Flüchtl inge jeweils bis zu 20
Stunden pro Monat beschäftigen, sie waren bereits
mehrere Male im Einsatz. Dafür erhalten sie € 5.- pro
Stunde (Vorgabe Land OÖ). Firmen und
Privatpersonen können die Flüchtl inge nicht
beschäftigen.
Die Marktgemeinde Rainbach leistet somit einen
notwendigen humanitären Beitrag.
Wichtig erscheint mir aber, dass die Bürgerkriege
eingedämmt werden, und die Menschen in ihrer Heimat
wieder eine Zukunftsperspektive erhalten. Ansonsten
wird es ein lang anhaltendes Flüchtl ingsdrama bleiben.
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Der Wasserverbrauch beträgt durchschnittl ich 450
m³ pro Tag. In den Sommermonaten steigt er fast
auf das Doppelte an - ca. 800 m³.

Ursachen für den enormen Anstieg sind das
Waschen von Autos, Gartenspritzen, das Befül len
von Pools . . .

Derzeit sind 4 Brunnen im Einsatz.
Damit es auch in den Sommermonaten zu keinem
Engpass beim Trinkwasser kommt, melden Sie
bitte verlässl ich am Gemeindeamt, wenn Sie ihren
Pool fül len möchten. Danke!

Wir gratul ieren den Musikkapellen Zulissen und
Rainbach zu ihren großartigen Leistungen bei der
diesjährigen Marschwertung in St. Oswald.
Die beiden Stabführer Klaus Kollberger und Andreas
Wagner haben ihre Kapellen wieder an die Spitze
"geführt".
Im kommenden Jahr lässt sich das Bezirksmusikfest
in unserem Gemeindegebiet nieder:

Motto "Grenz-Genial"

Beim Famil ienfest am 4. Juni in Kerschbaum haben uns die beiden LH-Stv. Franz Hiesl (ÖVP) und Ing. Reinhold
Entholzer (SPÖ) besucht. Die Asphaltierungsarbeiten und die Ortsplatzgestaltung sind großteils abgeschlossen.
Die Straße und Haltestel len wurden symbolisch durch die beiden LH-Stel lvertreter für den Verkehr frei gegeben.
Mit Beginn des neuen Schuljahres werden die Bushaltestel len in der Ortschaft Kerschbaum direkt in den Ortskern
verlegt und somit verläuft ab diesem Zeitpunkt der gesamte Linienverkehr über diese neuen Haltestel len.
Bitte keine Fahrzeuge in diesen Bereichen abstel len bzw. parken!
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So sehen Sieger aus

Was tut sich in Kerschbaum?

Neue Pächter
für Teichstüberl gesucht

Mit Beginn November 201 5 werden neue Pächter
für das Teichstüberl gesucht.

Bei Interesse melden Sie sich bitte am
Gemeindeamt bei Amtsleiter Otto Elmecker:
Telefon 07949/6255-1 6 bzw.
otto.elmecker@rainbach-muehlkreis.ooe.gv.at
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Wahlsprengel I : umfasst die Ortschaften Rainbach und Stadln sowie die Wahlkartenwähler
Wahllokal: Marktgemeindeamt Rainbach, 8.00-1 4.00 Uhr

Wahlsprengel I I : umfasst die Ortschaften Apfoltern, Vierzehn, Dreißgen, Sonnberg, Labach und Hörschlag
Wahllokal: Gasthof Greul in Rainbach, 8.00-1 3.00 Uhr

Wahlsprengel I I I : umfasst die Ortschaften Summerau, Eibenstein, Zul issen und Stiftung
Wahllokal: Feuerwehrhaus Summerau, 8.00-1 4.00 Uhr

Wahlsprengel IV: umfasst die Ortschaft Kerschbaum
Wahllokal: Gasthaus Kohlberger in Kerschbaum, 8.00-1 2.00 Uhr

Alle wahlberechtigten Personen erhalten zeitgerecht vor der Wahl eine persönliche Benachrichtigung mit
genaueren Informationen zur Wahl und zur Anforderung einer Wahlkarte.

27. September 201 5
Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl

Rainbach ist "1 . Ökostar-Gemeinde des Bezirkes"

LR Rudi Anschober hat Anfang Juni
unsere Gemeinde mit dem
Umweltpreis "ÖKOSTAR 201 5"
ausgezeichnet - als engagierteste
Gemeinde in der OÖ Umwelt-
entwicklung . Der Umweltoscar für
Betriebe in OÖ ging an die Firma
Helios Sonnenstrom GmbH.
Oberösterreich hat sich in den
vergangenen 1 2 Jahren in vielen
Bereichen zu einer Modellregion der
Umweltqualität in Europa entwickelt
– Energiewende, Klimaschutz,
Entwicklung der Abfal lwirtschaft in
Richtung Kreislaufwirtschaft,
Miteinander von Umwelt und Wirt-
schaft, grüne Jobs – Oberösterreich
ist vorne. Vielfach sind Pioniere aus
der Region mitverantwortl ich für
diese positive Entwicklung.

Hochwasserschutz
Kerschbaum
Das Projekt konnte rechtzeitig fertig
gestel lt werden. Es umfasst die
Errichtung von drei Rück-
haltebecken mit einem Gesamt-
fassungsvermögen von 6400 m³,

zwecks Retention und Dämpfung
des Abflusses, diverse Gelände-
modell ierungen und die Wieder-
öffnung des "Kerschbaumer-
Baches".
Die Gesamtbaukostensumme von
endgültig 1 ,1 Mio. Euro wird zu 90
Prozent primär durch den HWS-
Verband Aist und das
Umweltressort des Landes OÖ
gedeckt.

Auch zahlreiche "Kerschbaumer"
verfolgten das besondere Spektakel.

Ein "Entenrennen" im neuen Dorfbach  gibt´s nicht alle Tage

Bildquellen: Eveline Maier
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Freie Wohnungen in Rainbach - Wohnungsgenossenschaft Lebensräume
Birkengasse 1 0/1 , 79 m² - Ablöse 2.524,--Miete 697,--
Birkengasse 1 0/5, 79 m² - Ablöse 2.504,--Miete 697,--
Birkengasse 9/5, 58 m² - Ablöse 2.11 8,--Miete 51 6,--
Birkengasse 9/8, 58 m² - Ablöse 2.11 8,--Miete 51 6,--
Birkengasse 11 /7, 79 m² - Ablöse 2.51 2,--Miete 696,-- Lindenfeld 2a/1 , 33 m² - Ablöse 2.991 ,--Miete 289,--
Birkengasse 11 /9, 80 m² - Ablöse 2.548,--Miete 709,-- Lindenfeld 2a/4, 42 m² - Ablöse 3.930,--Miete 378,--
Lindenfeld 1 /6, 79 m² - Ablöse 2.236,--Miete 594,-- Lindenfeld 2a/7, 33 m² - Ablöse 2.969,--Miete 290,--
Lindenfeld 2/7, 77 m² - Ablöse 3.345,--Miete 637,-- Miete: jeweils inkl. Betriebs- und Heizkosten, ohne Strom
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Begehung der Trassen:
Am 21 . Mai fand eine Begehung der
Trassen - aus der Planungsphase
2004 - durch die S 1 0 Arbeitsgruppe
Rainbach, Vertreter der ASFINAG
und der Naturschutzabtei lung des
Landes OÖ sowie einem Vertreter
der Umweltanwaltschaft statt.

Kernaussage war:
* die Osttrasse wird nicht mehr
weiter verfolgt und

* die Trasse West wird geplant

Das Wichtigste aus der
Kurzzusammenfassung über
die 3. Arbeitsgruppensitzung -
Optimierung S 1 0 Nord - am
21 .5.201 5 (verfasst von
Moderator DI Oliver
Rathschüler):
Schwerpunktthema war der Stand
der Verkehrsuntersuchungen.
Verkehrsplaner Georg Kriebernegg
erläuterte zuerst die Verkehrs-
untersuchungen und die
Herangehensweise bei der Modell-
erstel lung. Das Modell wird auf Basis
von eigenen Zählungen, die im
Februar und März des heurigen
Jahres erfolgten und unter
Einbeziehungen von (Zähl-)Daten
des Landes Oberösterreich sowie
gesamtösterreichischer Daten
(Verkehrsprognose Österreich 2025)
erstel lt.

Prognosehorizont ist das Jahr 2030,
Bezugsjahr ist 201 5. Wesentl iche
Kriterien bei der Wahl von
Anschlussstel len sind die Verkehrs-

wirksamkeit, die
Entlastung der
Ortskerne und die
Leistungsfähigkeit.

Herr Kriebernegg
stel lte ein
umfangreiches Set

von Planfäl len vor.

Wesentliche Aussagen zum
dzt. Zeitpunkt sind:
Ohne Ausbau der S1 0 Nord kommt
es bis 2030 zu einer starken
Zunahme der Verkehrsbelastung von
9.1 00 Kfz/24 Std. auf rd. 1 7.400
Kfz/24 Std.
Wichtig für die AG waren die
Aussagen zu den Anschlussstel len
beim Vollausbau (d.h. S1 0 bis zur
tschechischen Grenze) und beim
Teilausbau (d.h. Ausbau bis
Kerschbaum) so wie er dzt.
vorgesehen ist.
Hier zeigt sich, dass beim
Vollausbau eine annähernd gleiche
Entlastung für Rainbach sowohl mit
einer Voll-Anschlussstel le (Ast.
Rainbach West) wie auch mit zwei
Halb-Anschlussstel len (HASt.en
Rainbach West und Rainbach Nord)
erreicht werden kann. Für den
Teilausbau zeigt sich ein ähnliches
Bild.
Das Thema Anschlussstel le(n) wurde
dann intensiv diskutiert (Pendler-
ströme Richtung Linz, mögliche
Auswirkungen einer Generalmaut in
Deutschland, mögliche Anschluss-
stel le beim INKOBA-Gebiet) etc.
Herr Kriebernegg wird weitere
Planfäl le v.a. betreffend das
Rainbacher Ortsgebiet und
Summerauerstraße ausarbeiten und
bei der nächsten AG vorstel len. Auf
dieser Grundlage soll dann die
Möglichkeiten für Anschlussstel len in
Rainbach vertieft diskutiert werden.
Johannes Franz (Vierzehn)

berichtete über Probleme bei der
Bauabwicklung im Abschnitt Süd, die
ihn als Grundeigentümer betreffen.
DI Lechner wird sich der
Angelegenheit annehmen (Gespräch
mit Sempelmann).

Bgm. Stockinger entschuldigte sich
für das Versehen bei der Versendung
des Termins zur Trassenbegehung
und für die Unannehmlichkeiten, die
aufgrund seiner Aussendung nach
der letzten AG entstanden sind. Um
dem Informationsbedürfnis unmittel-
bar nach den AG Sitzungen
nachzukommen, wurde vereinbart,
dass von der Moderation zu den
kommenden AG Sitzungen eine
Kurzzusammenfassung der
Sitzungen erstel lt wird, die zu
Wochenbeginn nach der jeweil igen
Sitzung den AG Mitgl iedern zur
weiteren Verwendung zugesendet
wird.

Nächster Arbeitsgruppen-Termin
ist der 25.06.201 5, 1 7:00
Sitzungssaal Marktgemeindeamt
Rainbach, Schwerpunktthemen
sind die Verkehrsuntersuchungen
(s.o), die Straßenplanung und die
Lärmuntersuchungen.

Die gesamte Kurzzusammen-
fassung, erstel lt von DI Oliver
Rathschüler, können Sie auf der
Homepage der Marktgemeinde
Rainbach nachlesen:
www.rainbach.at
Über Rainbach - S 1 0 Schnellstraße
- Zusammenfassung vom
21 .05.201 5

Es wird auch in Zukunft so
gehandhabt werden, dass in der
Gemeindezeitung auszusgweise aus
den Kurzzusammenfassungen
berichtet wird und auf der Homepage
sämtl iche Info`s zu finden sein
werden.



Am 8. Mai wurden die Besucher
des ASZ an einem
Informationsstand auf die große
Verschwendung von Lebensmitteln
aufmerksam gemacht.
Es wurden praktische Sammel-
taschen vertei lt, an einem Infor-
mationsstand konnten sich die
Besucher mit Getränken und
heimischem Obst erfrischen,
welche vom Umweltausschuss
spendiert wurden.

Beim Gewinnspiel konnte sich Herr Franz Pühringer aus Summerau über einen Geschenkskorb mit
Lebensmittelprodukten aus der Region freuen. Herzl ichen Glückwunsch!
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LR Mag. Doris Hummer
besucht Rainbach

Besuch der 4. Klassen:
Im Rahmen ihres GW-Unterrichtes besuchten Schüler der
Neuen Mittelschule Rainbach das Gemeindeamt
Rainbach. Nach einem kurzen Rundgang durch die
verschiedenen Abteilungen, wurde eine symbolische
Gemeinderatssitzung abgehalten. Spürbare Demokratie
lag in der Luft, als verschiedene Interessen zur Beratung

gelangten. Die Schüler zeigten großes Interesse an der Gemeindepolitik und stel lten sehr interessante Fragen.
Viel leicht ist der/die ein(e) oder andere zukünftige Gemeinderat/rätin dabei?

Am 22.5.201 5 machte LR Mag. Doris Hummer einen
Besuch in unserer Gemeinde. Im Zuge einer Begehung in
der Volksschule Rainbach wurde ihr von der
Kindergartenleiterin Maria Ganhör und den beiden
Kindergärtnerinnen Christina Gall istl und Elisabth Ganhör
eine Unterschriftenl iste überreicht. Mit dieser
Unterschriftenl iste möchten sie die Senkung der
Gruppengrößen in Kindergärten erreichen. Derzeit sind 23
Kinder in einer Gruppe.

Spürbare Demokratie lag in der Luft

Tag der Abfallwirtschaft
Thema Lebensmittelverschwendung

Um als Tagesmutter/-vater daheim oder in einem Betrieb arbeiten zu können, ist die Absolvierung einer
Tageselternausbildung erforderl ich. Diese bietet der OÖ Famil ienbund in 2 Varianten an.

Anmeldung und weitere Infos:
0732/60306011 oder tageseltern@ooe.famil ienbund.at oder oder www.ooe.famil ienbund.at

Tagesmütter-Ausbildungslehrgänge



Schüler und Lehrlinge
aufgepasst!

In der Sitzung am 26. Juni
werden folgende Punkte
behandelt werden:

Große Freude herrscht seit Kurzem bei den Kindern der
Nachmittagsbetreuung in der Volksschule. Der
Elternverein Rainbach übernahm die Kosten für eine
Liege-/Sitzecke. Das flexible Möbelstück ist eine
wil lkommene Ergänzung zu Basteltischen, Spielteppich,
etc. und wird von den Kindern sehr gern genutzt, um
sich auszuruhen bzw. zurückzuziehen oder mit den
Freunden und Freundinnen gemütl ich zu tratschen.
Ein herzl iches Dankeschön an den Elternverein!

Jugendticket-Netz
Dieses macht Dich uneingeschränkt mobil , da Du
innerhalb des OÖ Verkehrsverbundes Öffi`s für Fahrten
zur Schule/Arbeit benützen kannst, aber auch in der
Freizeit, an Sonn- und Feiertagen und während der
gesamten Ferien. Preis: € 63,60

Schüler/Lehrlings-Ticket
ist auf Schul- bzw. Lehrtage beschränkt und gilt nur für
Fahrten zwischen Wohnort und Schule oder Lehrstel le.
Der gesetzl ich festgelegte Selbstbehalt beträgt € 1 9,60.

TeilnehmerInnen am "Freiwil l igen sozialen Jahr" oder
einer berufl ichen Qualifizierung können diese Tickets
ebenfal ls erwerben.
Eine nachträgl iche Aufzahlung vom Schüler/Lehrl ings-
Ticket auf das Jugendticket-Netz ist jederzeit möglich.

Anträge und nähere Infos:
Gemeindeamt Rainbach ,
Bahnhof Freistadt oder

OÖVV Kundencenter Linz - www.ooevv.at
Telefon: 081 0 24 081 0

Gemütliche Ecke
in der Nachmittagsbetreuung
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1 ) Bericht über die Prüfung der Gemeindegebarung durch den örtl ichen Prüfungsausschuss am 1 6.06.201 5
2) Sanierung der Volks- und Neuen Mittelschule samt Turnsaalsanierung – Berichtgebung über die, vom

Gemeindevorstand, gefassten Beschlüsse gemäß § 2 der Übertragungsverordnung vom 06.06.201 3
3) Antrag auf Gewährung einer Bedarfszuweisung – Beschlussfassung des Finanzierungsplanes

a) für das Projekt „KLF-A – Ankauf (FF Kerschbaum)" – gemäß Schreiben des Amtes der Oö. LRG v. 8.5.201 5
b) für das Projekt „Straßen- und Wegebauprogramm IX (201 6 bis 201 8)" – gemäß Schreiben des Amtes der
Oö. LRG, vom 8.5.201 5

4) Darlehen der Marktgemeinde Rainbach i.M. und der „Gemeinde-KG“ –
a) Konditionenänderung bei zwei Darlehen (Umstel lung Zinsindikator von SMR auf EURIBOR) -

Beschlussfassung des Nachtrages und
b) Information zur Zinsanpassung der Konten

5) Bericht über die Prüfung des Voranschlages 201 5 durch die BH Freistadt vom 1 3.4.201 5, Kenntnisbringung
6) Ankauf der Grundstücke Nr. 2984/4 und 2984/5, KG Summerau – Beschlussfassung des Kaufvertrages –

erstel lt vom Notariat Freistadt
7) Änderung des Dienstpostenplanes vom 3.7.201 4 – neuerl iche Beschlussfassung auf Grund einer tei lw.

Nichtgenehmigung – gemäß Schreiben des Amtes der Oö. LRG, vom 20.5.201 5
8) Energiebezirk Freistadt neu ("EBF-neu")

a) Beschlussfassung Beitritt zum "EBF-neu"
b) Beschlussfassung Mitgl iedsbeitrag 201 5 mit € 1 ,--/Einwohner

9) Generalsanierung NMS Freistadt - Schulerhaltungs- und Gastschulbeitrag; Abschluss einer Vereinbarung
gemäß Schreiben der Stadtgemeinde Freistadt

1 0) Flächenwidmungsplan- bzw. ÖEK-Änderungen:
a) Änderung Nr. 4.40: Modellflugplatz Labach
b) Änderung Nr. 4.45: Kranzl, Hörschlag

11 ) Bebauungsplan Nr. 6 - Bereich Windgasse "Am Hang" - abschließende Beschlussfassung nach Abschluss des
Stel lungnahmeverfahrens - gemäß Planausfertigung d. Ortsplaners Arch. DI Böhm vom 1 .1 2.201 4



Schwarzes Brett
Stellenausschreibungen

Taxilenker/in gesucht

Zur Verstärkung des Flottenteams beim Unternehmen

"PS-Taxi" in Windhaag wird zum sofortigen Eintritt ein/e

Fahrer/in gesucht - für den Linienverkehr & die

Kindergartenkinderbeförderung.

Eine Stel le mit 20 Wochenstunden
(Führerschein B) und

eine Stel le mit 40 Wochenstunden
(Führerschein B + D).

Kontakt: p.steidl@gmx.at oder 0664/73647464

BrotverkäuferIn gesucht

für einen Tag in der Woche (Freita
g oder Samstag), 1 0-

1 2 Stunden (auch geringfügige Bes
chäftigung möglich)

Einsatzort Linz - Entlohnung nach KV: € 41 7,-- (für 1 2

Stunden)

Wenn Sie gerne mit Leuten in Kon
takt treten und eigen-

ständig arbeiten möchten - dann b
ewerben Sie sich bei:

Naturbäcker Bräuer Martin, Marktp
latz 3,

41 93 Reichenthal (0676/65 30 653
Fr.Bräuer).

SoftwareentwicklerIn und

Applikationsingenieur Manufacto
ring Software

für den Standort Hagenberg gesuc
ht

Nähere Info`s und Bewerbungen:

STIWA Holding GmbH, Personalab
tei lung,

Salzburger Straße 52, 4800 Attnan
g-Puchheim

07674/603-0, Mail : jobs@stiwa.com

www.stiwa.com

Freie Wohnungen in der
Wohnhausanlage Wimberger,
Kerschbaum 40, 4261 Rainbach i. M.
Wohnung Nr. 1 : Wohnung über Erd- und
Obergeschoß, 78,72 m², Miete € 557,95
Wohnung Nr. 4: Erdgeschoß, 63,09 m²,
Miete € 458,1 9
Wohnung Nr. 7: Wohnung über Ober-
und Dachgeschoß mit Wendeltreppe
82,87 m². Miete € 572,39
Wohnung Nr. 1 4: Obergeschoß, 78,39 m².
Miete € 557,1 6
Wohnung Nr. 1 8: Dachgeschoß 85 m²,
Miete € 603,50

Mietpreise inkl. Betriebskosten (jedoch
ohne Strom), sowie zugewiesenem PKW-
Abstel lplatz und Kellerabtei l . Weiters kann
Garten kostenlos mitbenützt werden.
Nähere Infos unter: Telefon: 07942 / 74
366-0, office. lasberg@wimbergerhaus.at

Wildbretverkauf:
Die Jägerschaft aus Rainbach bietet

Wildbret in Haushaltsmengen an. Das

Wild stammt ausschließlich aus der

Jagd Rainbach, wird frisch zerlegt und

vakuumverpackt (auf Wunsch auch

tiefgefroren). Anmeldungen nimmt das

GH Maurerwirt entgegen: 07949/6260

Es wird angeboten: Schlegel - Rü
cken -

Schulter - Ragout jeweils vom Reh

sowie vom Wildschwein.

Tagesaktuel le Preise werden bei

Bestel lung bekannt gegeben.

Es werden nach wie vor Personen
gesucht, die den Flüchtl ingen in Apfoltern
beim Erlernen der deutschen Sprache
helfen möchten. Falls Sie die Flüchtl inge
dabei unterstützen können, melden Sie
sich bitte am Gemeindeamt Rainbach.
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Die Sportunion Rainbach sucht für
den nächsten

Flohmarkt ein trockenes, nicht öffen
tl ich zugängiges

Zwischenlager mit ca. 50 m².

Meldungen bitte an Obmann Erwin
Payer,

0676/81 4281 27

Veranstaltungskalender

02.07.201 5 - 1 3 Uhr
Radtour Pensionistenverb. nach
Sandl, Treffpunkt GH Blumauer

08.07.201 5 - 8 Uhr
Wanderung Seniorenbund in
Weitersfelden, Treffpunkt
GH Blumauer

1 2.07.201 5 - ab 1 0.30 Uhr
Pfarrfest

1 7.-1 9.07.201 5
Feuerwehrjugendlager am
Elmeckerhof in Zulissen

22.07.201 5 - 8 Uhr
Wanderung Seniorenb. in Gutau,
Treffpunkt GH Blumauer

25.07.201 5 - 20 Uhr
Dämmerschoppen "Böhmischer
Sommer" Stockhalle Rainbach

VA: MV Rainbach -

05.08.201 5 - 8 Uhr
Wanderung Seniorenbund in Bad
Leonfelden, Treffpunkt
GH Blumauer

1 3.08.201 5 - 1 3 Uhr
Wanderung Pensionistenverband
von Mardetschlag nach Zettwing,
Treffpunkt GH Blumauer

1 5.08.201 5 - 9.30 Uhr
Tag der Tracht und Tag der
Blasmusik, Blumen- u. Kräuter-
segnung, Goldhaubengruppe
Rainbach u. MV Zulissen

1 9.08.201 5 - 8 Uhr
Wanderung Seniorenbund in Bad
Zell , Treffpunkt GH Blumauer

30.08.201 5 - 1 0 bis 1 8 Uhr
Biohoffest Baiernaz




